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Anmerkung: Es ist bekannt, dass (die meisten) Rohstoffe und Chemikalien einst an Tieren getestet wurden / werden 
mussten – vor mehreren Jahrzehnten 

 

Kriterien für ein tierversuchsfreies Unternehmen und Kunstmaterial frei von tierischen 

Inhaltsstoffen: 

 Ein Produkt kann als vegan-freundlich/ frei von jeglichen tierischen Inhaltsstoffen 

bezeichnet werden, wenn das gesamte Produkt keine tierischen Zutaten / Inhaltsstoffe/ 

Nebenerzeugnisse/ Derivate beinhaltet und diese auch nicht im Herstellungsprozess 

verwendet werden. 

Beispiele: Verwendung von Ölen und Fetten tierischen Ursprungs in Tensiden zur 

Dispersion von Pigmenten, oder zum Formen von Pinselspitzen 

 Kein Bestandteil des Produkts beinhaltet tierische Inhaltsstoffe, d.h. das, was 

integraler, fester Bestandteil des Produkts ist; nicht die Verpackung. 

Beispiele: Farbtuben, Näpfchen/ Pfannen, Körper und Spitzen von Faser- und 

Pinselstiften, der Stiftkorpus und Lackierung, Klebstoff in Blöcken und Büchern, 

Pinseln und Briefumschlägen; Färbemittel zum Einfärben von Pinselborsten/-fasern, 

die Behandlung des Stiels (Wachs, Lackierung, Lasur) 

 Der Hersteller testet nicht an Tieren, und beauftragt keine anderen Parteien damit; der 

Hersteller verwendet keine Werkstoffdaten von anderen Parteien, wie anderen 

Firmenzweigen, Mutter - / Tochterunternehmen, Partnerunternehmen oder Dritten, die 

durch Tierversuche gewonnen wurden. Das gilt auch für Rohstofflieferanten und 

Zulieferer.  

 Rohstoffe und Material, die in einem Produkt und dessen Herstellungsprozess 

Verwendung finden, werden nicht von Rohstofflieferanten, Sublieferanten und 

Zulieferern an Tieren getestet und Tierversuche werden auch nicht von diesen in 

Auftrag gestellt. 

 Keine Tierversuche /Beauftragung von Tierversuchen im Ausland für Produkte, 

bestimmt für den dortigen Handel; weder veranlasst durch den Hersteller noch dessen 

Vertreiber/ (Groß-)Händler. 

Alles was tierischen Ursprungs ist, alles was Teil eines Tieres und dessen Anatomie ist und 

was das Tier herstellt (Bienenwachs, Honig, Milch, Eier) sind nicht vegan-freundlich. 

Definition des Begriffs „Tier“:   

 alle Wirbeltiere 

o Fische 

o Amphibien 

o Reptilien 

o Vögel 

o Säugetiere 

 alle Wirbellosen, z.B. Insekten, Korallen, Schwämme, Sepia 
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Beispiele tierischer Inhaltsstoffe: 

 Bienenwachs, Honig 

 Knochenbrand, Knochenasche, Knochenmehl, Pigment PBk9 

 Knochenkohle 

 Casein 

 Gelatine 

 Squalen  

 Tinte von Tintenfisch und Sepia 

 Sepia 

 Seide 

 Talg 

 Öle, Fette und Wachs tierischen Ursprungs  

 Ochsen Galle 

 Cochenille  

 Kaninchenfell Kleber (rabbit skin glue) 

 Tierhäute, Felle, Haar, Leder 

 Schellack 

 Naturschwamm 

 Milch 

 Haare und Borsten tierischen Ursprungs in Pinseln 

Beispiele: Zobel, Hermelin, Marder, Wolf, Eichhörnchen, Manguste, Pferd, Schwein, 

Wildschwein, Bär, Iltis, Wiesel, Dachs, Ziege, Rind 

 

Zusammenfassung 

Die Kriterien, die vegan-freundliches Kunstmaterial definieren, gelten auch für vegetarisch-

freundliche Produkte, mit der Ausnahme von Honig, Bienenwachs, Milch und Ei 

gewonnenen Inhaltsstoffen, im Produkt selbst und im Herstellungsprozess. 

Vegan-freundliche Produkte beinhalten keinerlei Material tierischen Ursprungs, dieses 

wird auch nicht im Herstellungsprozess verwendet. 

Ein tierversuchsfreies Unternehmen testet nicht an Tieren und beauftragt keine anderen 

Parteien / Dritte damit; noch verwendet es Daten / Messwerte anderer Einrichtungen oder 

Partner, die durch Tierversuche gewonnen wurden. Nicht nur das Endprodukt und die 

Produktion, sondern auch die (Zu-)Lieferkette sind frei von Tierversuchen. Die 

Rohstofflieferanten und Zulieferer testen die Rohstoffe nicht an Tieren und beauftragen 

keine Dritten damit. 


